
Struktur der Benutzung 

 

Willkommen! In dieser Sitzung lernen Sie die Organisationshierarchie in Alma kennen sowie kalender, 

 

Beziehungen und Campus. 

 

Diese Sitzung vermittelt Ihnen das konzeptionelle Wissen über die unterschiedlichen 

 

Entitäten der Organisationshierarchie. 

 

Detaillierte Anweisungen zur Konfiguration der einzelnen Entitäten finden Sie in der Online-Hilfe. 

 

Die Organisationshierarchie in Alma besteht aus einer Institution, Bibliotheken und Standorten. 

 

Alle drei werden innerhalb der Alma-Konfiguration konfiguriert. 

 

Beim Konfigurieren Ihrer Institution achten Sie darauf, dass Sie sie im Dropdown-Menü „Konfigurieren“ 

auswählen. 

 

Gehen Sie dann zu „Allgemein“ und wählen Sie unter „Bibliotheken“ 

 

„Eine Bibliothek hinzufügen oder Bibliotheksinformationen bearbeiten“. 

 

Hier können Sie die Details Ihrer Institution sehen. Institutionen sind das Fundament der 

organisationsstruktur. 

 

Sie wird von Ex Libris erstellt und bereitgestellt. 

 

Jeder Kunde hat eine institution, und es gibt keine Option zum Erstellen oder Löschen von Institutionen. 

 

Wenn Sie sich bei Alma anmelden, loggen Sie sich bei Ihrer Institution ein. 

 

Institutionen enthalten Bibliotheken. Unter der Registerkarte „Bibliotheken“ sehen Sie eine Liste der 

Bibliotheken in Ihrer Institution. 

 

Eine Bibliothek ist die grundlegende Funktions- und Betriebseinheit in Alma. 

 

Leihstellen, Erwerbsabteilungen, Standorte – all das wird auf der bibliotheksebene konfiguriert. 

 

Sie müssen mindestens eine Bibliothek in Ihrer Institution haben, aber Sie können viele weitere haben. 



 

Ihre Bibliotheken wurden in Alma während der Migration von Daten 

 

aus Ihrem Altsystem auf der Grundlage Ihres Migrationsformulars angelegt. 

 

Sie können eine Bibliothek hinzufügen, bearbeiten oder löschen. 

 

Beachten Sie, dass Sie, um zusätzliche Bibliotheken in Alma zu erstellen und zu bearbeiten, 

 

eine allgemeine Rolle für einen Systemadministrator haben müssen. 

 

Die nächste Ebene der Hierarchie sind Standorte. 

 

Standorte sind eine Untereinheit von Bibliotheken, und sie werden auf der Bibliotheksebene definiert. 

 

Wenn Sie die Standorte der Bibliothek konfigurieren, wählen Sie die entsprechende Bibliothek im Menü 

„Konfigurieren“ aus. 

 

Gehen Sie dann auf „Allgemein“ und wählen Sie unter „Standorte“ die Option „Physische Standorte“. 

 

Standorte enthalten den physischen Bestand: Lokalsätze und Exemplarsätze. 

 

Als solche muss jede Bibliothek mit physischem Bestand mindestens einen Standort haben. 

 

Almas Fulfillment-Konzept basiert auf Standorten. Wir gehen davon aus, 

 

dass Exemplare am gleichen standort nach den gleichen Richtlinien für eine bestimmte Benutzergruppe 

zirkulieren. 

 

Jede Bibliothek, die einen physischen Bestand hat, muss einen Kalender haben, 

 

der die Öffnungszeiten und Ausnahmen von diesen Zeiten definiert. 

 

Alma nutzt diesen z. B. bei der Berechnung von Fälligkeiten oder Gebühren. 

 

Kehren wir zu den Informationen zum Hinzufügen oder Bearbeiten von Bibliotheken in der Konfiguration 

zurück, 

 

und klicken auf die Registerkarte „Kalenderverwaltung“. Hier können Sie Kalender auf Institutionsebene 

konfigurieren. 

 

Sie können Kalender auf Bibliotheksebene verwalten, indem Sie in eine bestimmte Bibliothek gehen 



 

und die Registerkarte „Kalenderverwaltung“ dort auswählen. 

 

Üblicherweise werden in der Bibliothek Standardöffnungszeiten definiert, 

 

und Ausnahmen wie Feiertage und Semesterende werden auf Institutionsebene definiert und gelten für 

alle Bibliotheken. 

 

Hier sehen Sie den Hauptkalender der Bibliothek mit den Standardöffnungszeiten und den Ausnahmen, 

 

die von der Institution übernommen wurden. 

 

Mit Alma können Sie Beziehungen zwischen Bibliotheken in der Institution konfigurieren. 

 

Sie definieren Beziehungen innerhalb jeder Bibliothek. Beziehungen definieren die Dienste, 

 

die eine Bibliothek für eine andere Bibliothek mithilfe der Fulfillment-Dienste durchführen kann. 

 

„Liefern an“ ermöglicht die Lieferung an eine andere Bibliothek in der Institution. 

 

Der Dienst „Ausleihen für“ ermöglicht das Ein- 

 

und Auschecken von physischem Material im Besitz einer anderen Bibliothek. 

 

Der Dienst „Erwerben für“ ermöglicht es einer Bibliothek, Exemplare für eine definierte Bibliothek zu 

erwerben. 

 

Beachten Sie, dass der Dienst „Erwerben für“ auch auf der Institutionsebene konfiguriert werden kann. 

 

Dadurch kann die Institution Exemplare für die Bibliothek erwerben. 

 

Diese Dienste können auch für Bibliotheken verschiedener Institutionen konfiguriert werden. 

 

Dies wird als „Ressourcenteilende Bibliothek“ bezeichnet. 

 

Mehr über „Ressourcenteilende Bibliothek“ erfahren Sie im Knowledge Center. 

 

Bei der Konfiguration von physischem und elektronischem Fulfillment möchten Sie ggf. 

 

Campus konfigurieren. 

 

Ein Campus ist eine Einheit, die innerhalb der Institution konfiguriert ist. 



 

Er ist nicht Teil der Organisationshierarchie, die wir besprochen haben, und er ist nicht zwingend für die 

Konfiguration erforderlich, 

 

aber dadurch erhalten Sie zusätzliche Möglichkeiten in Bezug auf physische und elektronische 

Fulfillment. 

 

Sie können einem Campus einen IP-Bereich zuweisen und dann elektronische Ressourcen als 

 

nur für Benutzer auf dem Campus verfügbar kennzeichnen. 

 

Sie können Ihre Benutzer auch einem bestimmten Campus zuordnen. 

 

Dies ermöglicht ihnen den Zugriff auf die campusbeschränkten E-Ressourcen, auch wenn sie sich 

außerhalb des Campus befinden, 

 

ohne eine Verbindung zu einem VPN herzustellen. 

 

Sie können auch Abholorte für physisches Material konfigurieren, 

 

die dem Campus der besitzenden Bibliothek oder dem Campus des bestellenden Benutzers entsprechen. 

 

Dies war ein Überblick über die Organisationsstruktur von Alma. 

 

Danke, dass Sie dabei sind! 

 


